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In den beiden Teilen des Workshops wollen wir die Vorteile des Psychodramas mit denen des Coachings ver-
binden. Die Psychodrama-Bühne bietet exklusiv die Möglichkeit, Situationen „mitzuerleben“, nachzufühlen, zu 
verstehen und zu partizipieren, um vor diesem Hintergrund Antworten zu erarbeiten. Im Sinne von Eva Leve-
ton: „Der Mensch braucht ein Forum, wo er wichtige Gefühle und Phantasien, unterstützt durch eine Gruppe, 
darstellen kann.“ Das Coaching bietet die Möglichkeit, anhand der mitgebrachten Problemsituationen aus-
führlich auf die einzelne Person einzugehen. Ziel des Workshops ist es Impulse zu liefern und Anwendungsfel-
der zu erproben. 
Teil 1: Einsatz des Psychodramas in Anfangssituationen  
Psychodrama ist durchaus geeignet, auch in kurzen Phasen zur Anwendung zu kommen. So lassen sich mit 
den Mitteln des Psychodramas beispielsweise lebendige Einstiege in Gruppensituationen gestalten, die von 
Anfang an zu einer offenen, dynamischen Arbeitshaltung in der Gruppe beitragen. 

Teil 2: Unterstützung und Abschied   
Für TrainerInnen und BeraterInnen stellt das Setzen des Schlusspunktes häufig ein Problem dar. Zwar werden 
Seminare und Beratungen am Ende oft reflektiert, aber der Abschied steht wenig als warm-down im Vorder-
grund. Das Ende einer Zusammenarbeit ist auch immer ein Abschied. Für ein gelungenes Ende ist es von Be-
deutung, ob der Abschied auf der rationalen und emotionalen Ebene stattfindet, damit alle aus dem Prozess 
gestärkt herausgehen können. 
 
Referentinnen:  
Dina Bösch, Dipl. Pädagogin, Psychodrama-Leiterin; Berlin, Hamburg 
Ursel van Overstraeten, Dipl.-Sozialwiss., Psychodramaleiterin; Coach und Mediatorin (IACC); Hannover  
Brigitte Wimar, Dipl.-Pädagogin, Psychodrama-Leiterin; Berlin, Hamburg 
Ort: Seminarhaus der ZEW, Schloßwender Str. 5, 30159 Hannover 
Kosten: € 70,– / € 35,– für Mitglieder des Verbandes; inkl. Mittagsimbiss  
Anmeldung: bis 17.02.2012 (TN-Begrenzung) an den IACC per Post, E-Mail oder Fax  

In Kooperation mit der Zentralen Einrichtung Lehre, Studium, Weiterbildung (ZEL)  
der Leibniz Universität Hannover 

Für Informationen zu Übernachtungs- und Anreisemöglichkeiten setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

 
Anmeldung zum Fortbildungstag des IACC: 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fortbildung „Methoden des Psychodramas (…)“ am 14.03. und 
06.06.2012 im Seminarhaus der ZEW in Hannover an.  
Den Teilnahmebetrag von € 70,– (€ 35,– für Mitglieder des IACC) 

werde ich bis zum 17.02.2012 auf unten stehendes Konto überweisen 

am ersten Fortbildungstag in bar zahlen. Der Betrag wird auch bei Abmeldung fällig. 
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Workshop: 

Methoden des Psychodramas in  
Trainingsgruppen, Seminaren,  
Beratungssettings 
Mittwoch, 14.03.2012 und Mittwoch, 06.06.2012, 10-17 Uhr 


